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AMYLO-X® WG

Das neue BIO-Fungizid

für den geschützten Anbau

60. Österreichischen Pflanzenschutztagen - Schloss Seggau



Steckbrief

www.certiseurope.at

Zulassung

Pfl.Reg.Nr. 3958-0

Wirkstoff
250 g/kg Bacillus amyloliquefaciens subsp. Plantarum

Stamm D747 (25,0 Gew.-%)

Formulierung Wasserdispergierbares Granulat (WG)

Kulturen
Salat, Erdbeeren, Tomaten, Paprika, Melonen, 

Champignonkulturen (Unter Glas)

Haltbarkeit / Lagerung
24 Monate bei Raumtemperatur stabil

Vor Feuchtigkeit schützen

Schaderreger Echter Mehltau, Grauschimmel, Sclerotinia (zur Befallsminderung)

Aufwandmenge

2,5 kg/ha (Salat, Erdbeeren, Melonen)

1,5 – 2,5 kg/ha (Fruchtgemüse)

15 g/100 kg Kompost (Champignon)

Max. Anzahl 

Anwendungen

6 (Salat, Erdbeeren, Fruchtgemüse, Melonen)

1 (Champignon)

Wartefrist
3 Tage (Salat, Erdbeeren, Fruchtgemüse, Melonen)

0 Tage (Champignon)



Was ist AMYLO-X WG

• Bakterien, die im Boden und in 
der Rhizosphäre vorkommen.

• In der Natur allgegenwärtig, wie 
die Mehrheit der Mitglieder der B. 
suptilis – Gruppe.

• In Abhängigkeit von den Faktoren 
in der Umwelt in unterschiedlicher 
Populationszahl vorhanden

Amylo-X (1000-fache Vergrößerung):

vegetative Zellen (dunkelblau) und 

Endosporen (hellleuchtend)



WIRKUNGSWEISEN

NEUARTIGE & KOMPLEXE

WIRKUNGSWEISE



WIRKUNGSWEISEN

 Wirkt antagonistisch gegen Krankheitserreger

 Krankheitserreger werden an mehreren Fronten angegriffen

 Krankheitserregern wird Platz und Nahrung entzogen

 Ausscheidungssubstanz verhindert Keimung

 Aktivierung des natürlichen Immunsystems der Pflanze



WIRKUNGSWEISEN



Wirkungsspektrum AMYLO-X (Laborversuch)

Das Vergleichsmittel wurde bei den Tests mit Pseudomonas-Bakterien nicht untersucht.
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 % Amylo-X 0.3 kg/hL

Serenade 0.3 kg/hL

Inactivated Amylo-
X

Vergleichsmittel S 

0,3 kg/hl



Grauschimmel Botrytis cinerea – in vitro

Antibiose zwischen B. amyloliquefaciens und B. cinerea in vitro

(Quelle: Forschungslaboratorium des Unternehmens CEU)

Kolonie des Bacillus 

amyloliquefaciens

Hemmzone/

Hemmhof

Botrytis cinerea

Anwendung im Salat



VERSUCHSPROTOKOLL

Behandlung des 

Bodens vor der 

Bepflanzung

2-3 Tage nach der 

Bepflanzung

15 Tage nach der 

ersten Anwendung

15 Tage nach der 

zweiten Anwendung

Unbehandelt

Standard
Standard 1

(Boscalid + Pyraclostrobin)

1,5 kg

Standard 1
(Boscalid + Pyraclostrobin)

1,5 kg

Standard 2 
(Cyprodinil + Fludioxonil)

0,6 kg

Spritzfolge mit AMYLO-X® WG 

(verringerte AWM)
AMYLO-X WG

1,5 kg

AMYLO-X WG
1,5 kg

Standard 2 
(Cyprodinil + Fludioxonil)

0,6 kg

Spritzfolge mit AMYLO-X® WG 

(zugelassene max. AWM)
AMYLO-X WG

2,5 kg

AMYLO-X WG
2,5 kg

Standard 2 
(Cyprodinil + Fludioxonil)

0,6 kg

Spritzfolge mit P 1 und anschließend 

AMYLO-X® WG 

(zugelassene max. AWM)

P 1

4 kg/ha
AMYLO-X WG

2,5 kg

AMYLO-X WG
2,5 kg

Standard 2 
(Cyprodinil + Fludioxonil)

0,6 kg

Programm mit AMYLO-X® WG 

(zugelassene max. AWM) 

1 Anwendung

AMYLO-X WG
2,5 kg

Standard 2 
(Cyprodinil + Fludioxonil)

0,6 kg

Wirksamkeit gegen Sclerotinia im Kopfsalat



Versuch - Kopfsalat 2017, Sorte „Batavia“, 4 Wiederholungen, 80 Köpfe pro Wiederholung, 

natürliche Infektion (ohne Inokulation)
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Kopfsalat aufgrund von Sclerotinia nicht zu vermarkten

Untreated Signum x 2 (1.5kg/ha)

Amylo-X x 2 (1.5kg/ha) Amylo-X x 2 (2.5kg/ha)

Contans WG (4kg/ha), Amylo-X (2.5g/ha) Amylo-X x 1 (2.5kg/ha)

Wirksamkeit gegen Sclerotinia im Kopfsalat



Ergebnis: Die höchste Wirksamkeit wird erzielt, wenn man AMYLO-X® im Rahmen einer Spritzfolge mit 

konventionellen Mitteln verwendet (bei mittlerem Befallsdruck). 

Wirksamkeit gegen Sclerotinia im Kopfsalat
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Grauschimmel Botrytis cinerea – in vitro

Antibiose zwischen B. amyloliquefaciens und B. cinerea in vitro

(Quelle: Forschungslaboratorium des Unternehmens CEU)

Kolonie des Bacillus 

amyloliquefaciens

Hemmzone/

Hemmhof

Botrytis cinerea

Anwendung in Erdbeere



Wirksamkeit gegen Botrytis an Erdbeeren
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biofungicide

5 kg/ha
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4DAT2

7DAT3

Standard2 

0.8kg/ha

Standard1 

0.9L/ha

Kontrolle

Befallshäufigkeit in % 

(3 Anwendungen)

Gute Wirksamkeit von Amylo-X nach 3 Anwendungen. Wir empfehlen, Amylo-X im Rahmen einer Spritzfolge 

gemeinsam mit anderen Fungiziden (wie etwa SDHI, Frupica SC und Kumar) zu verwenden.

Standard3 

1,5L/ha

1 Pflücke

2 Pflücke



EMPFEHLUNG

VORBEUGENDE ANWENDUNG

ANWENDUNG GLEICH NACH DER PFLANZUNG DER KULTUR

Da die Stimulierung der natürlichen Abwehrkräfte am besten bei jungen Kulturen funktioniert.

ANWENDUNG IN KOMBINATION 

Mit biologischen oder konventionellen Produkten

MEHRMALIGE ANWENDUNG

um die KBE der Bakterien gegen die Krankheitserreger auszugleichen



VORTEILE

 Neuartige und komplexe Wirkungsweise

 Sehr gute Mischbarkeit mit anderen Produkten

 Kein Rückstandshöchstwerte

 kurze Wartezeit (3 Tagen)

 Baustein für Rückstandsminimierung

 Besonders gut geeignet für integrierte Bekämpfungsstrategien 

 Baustein für Resistenzmanagement - Strategien

 Sicher für Mensch, Nützlinge und Umwelt

 Bei Raumtemperatur mindestens 2 Jahre lagerfähig



DAS BREITBAND BIO-FUNGIZID

www.certiseurope.at

DANKE !

Ing. Franz Gölles / Certis Europe B.V. Branch Österreich


